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Der neueste malende Staatsmann ist Präsident Eisenhower. Er übergab dem englischen Königspaar ein von ihm gemaltes Porträt von

Prinz Charles.

«Aaa, Herr Pflümli, mit Ihrem Pinselstrich dürften Sie bald einmal das Zeug zum stellvertretenden Ministerpräsidenten

haben! »

Unter Seebutzen

Drei Mädchen aus dem Landstrich der
Seebutzen bestanden an der städtischen Handelsschule

die Abschlußprüfung. Sie wußten, daß

sie mit ihren Leistungen die ersten Ränge
belegen würden. Zur Feier ihres Erfolges
erlaubten sie sich ein Mittagessen in einem

bevorzugten Restaurant am untern Seeufer.

Während sie sich die Speisen schmecken
ließen, hechelten sie, ohne im geringsten auf
ihre Umgebung zu achten, auf witzige See-

butzenart ihre Lehrer durch, von denen es

bald Abschied zu nehmen galt. Als sie die

Rechnung begleichen wollten, stellte sich heraus,

daß diese bereits bezahlt worden war.

LUGANO
ADLER-HOYEL «.d

EOlCi-ICHWEIIiBHOff
beim Bahnhof. Soaauuicht. tW KAPPEN BERGER

Auf die verdutzte Frage, wer sie mit solcher
Gunst bedacht habe, antwortete die Serviertochter:

«Zwei Experten der städtischen
Handelsschule, die Euch vom Nachbartisch aus

mit größter Freude zugehört haben und sich

auf diese Weise erkenntlich- zeigten.»

Kwneh-jxihAm

DKW!

Die drei Mädchen aus Seebutzenland stoben
schreckensblaß davon, da sie am Nachmittag

der. letzten Teil der Prüfungen über sich

ergehen lassen mußten. Sie faßten sich und
schlugen sich mit Glanz durch die verzwickten

Prüfungsfragen. Tobias Kupfernagel

Koexistenztraining

In einem volkseigenen Restaurant im
ostdeutschen Städtchen Beizig ist eine Schießecke

eingerichtet worden. Als Zielscheibe
dient eine Figur von Konrad Adenauer, und
jeder Schütze, der dreimal trifft, bekommt
ein Freibier.
Proscht! Boris

Ausstellungsräume
mit allen technischen Einrichtungen.

Sitzungszimmer
jeder Grösse für Tagungen.
Auskunft durch die Direktion,
Telefon 27 56 30
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